
 

 

 

 

 

 

                        Ringvorlesung: Demokratiegeschichte biographisch 
 

„Demokratie braucht Demokraten“ (Friedrich Ebert, 1919) 
 

„Wir brauchen die Demokratie – aber ich glaube: Derzeit braucht die Demokratie vor allem 
uns!“ (Frank-Walter Steinmeier, 2019) 

 
Zwischen der dem ersten Reichspräsidenten der Weimarer Republik zugeschriebenen 

Aussage und jener des heutigen Bundespräsidenten liegen genau 100 Jahre. Mit dieser 

Ringvorlesung wollen die Veranstalter an das Leben von Frauen und Männern erinnern, die 

sich innerhalb dieser Zeitspanne in den unterschiedlichen politischen Systemen 

Deutschlands in unterschiedlichen Lebensaltern, aus unterschiedlichen Funktionen heraus 

und in unterschiedlicher Weise für die Demokratie eingesetzt haben. Wie und wodurch 

wurden sie jeweils politisch geprägt? Was trieb sie an, sich für diese Staatsform einzusetzen? 

Welches Demokratieverständnis hatten sie, und in welcher Weise engagierten sie sich dafür? 

Welche Erfolge und Misserfolge begleiteten ihr Handeln? Und was nahmen sie im Einsatz für 

die Demokratie mit welchen Folgen auf sich? Diesen Fragen soll am Beispiel von 

bedeutenden Personen des 20. Jahrhunderts nachgegangen werden. 

 

Zeit: dienstags, 18.30h 

Ort: Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte, Fallersleber-Tor-Wall 23, 

Braunschweig 

 
 

2.5.  Reichspräsident Friedrich Ebert (1871-1925)  

Prof. Dr. Dieter Dowe, Braunschweig/Bonn 

 

9.5. „Kein Mann für Bonn“ (?) – Zur Entstehung und Rezeption von Kurt Finkers 

Stauffenberg-Biographie   

Prof. Dr. Matthias Steinbach, Braunschweig 

 

16.5.  Demokratie braucht Gleichberechtigung – Die Mütter des Grundgesetzes  

Dr. Gisela Notz, Berlin 

in Verbindung mit der Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ des  

Helene-Weber-Kollegs 

 

Institut für Geschichtswissenschaft 
Abt. Geschichte u. Geschichtsdidaktik  



23.5. Zwischen den politischen Fronten:  

Die Publizistin Margarete Buber-Neumann (1901-1989)         

Prof. Dr. Beatrix Bouvier, Bonn  

 

6.6. „Demokratie braucht Demokraten – Daher bin ich zurück gekehrt“  

Fritz Bauer (1903-1968)   

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel, Braunschweig 

 

20.6. „… von Demokratie sind wir noch meilenweit entfernt“.  

Georg Eckert (1912-1974) und die Lehrerbildung nach 1945  

Dr. Heike Christina Mätzing, Braunschweig 

 

27.6.  Lesung „‘Zwischen allen Zeiten‘. Autobiographische Vergewisserungen“ 

  Prof. Rolf Wernstedt, Landtagspräsident a.D. 

 

4. 7.  „Zu wandeln die Zeiten“ Markus Meckel, Außenminister a.D., im Gespräch mit  

Dr. Heike Christina Mätzing und Dr. Michael Ploenus 


